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Textart Vers 

Fassung – 

Zustand vollständig 

Umfang 6920 Wortformen 

 

Titel ¶ Dit is de frage ſun= 

te Ancelmi des hylligen 

biſchopes: 

(AIr,1-3) 

 

Kolophon: 

vp dat nyge 

ghedrucket to Lubeck 

Anno.M.D.XXj. 

(AIr,3-5) 

 

Sunte Ancelmus 

frage ſchal deſſe 

paſſio heten 

(DVr,13/15) 

 

Vorrede ¶ Hyr heuet ſick an ſunte Ancelmus fra= 
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ge van demm lydende Ieſu Chriſti 

(AIv,1-2) 

 

Incipit ANcelmus was eyn hillich man. 

He hadde dar lange na geſtaen 

Dat he gerne hadde geweten 

Wat vnſe here hadde beſeten 

Nu moͤge gy hoͤren wat he dede 

He was ſtede an ſinemm bede. 

Beyde nacht vnde ock den dach 

An ſineme wenen dat he lach. 

He ſprack 

(AIv,3-11) 

 

Explicit ¶ Ancelme hoͤre dat ſchaltu weten 

Dit hefft min ſone vnde ick beſeten 

Dat ſchaltu vyl deger ſchriuen. 

[DVr,01]Id ſchal alleyne 

nicht by dy bliuen 

Du ſchalt yd allen 

luͦden ſagen 

De dy darvmme 

willen fragen 

De moͤghen proͤ= 

uen in deſſen reden 

Wat min ſone vnd 

yk hebben geleden 

Ok ſchalt du des 

namen weten 

Sunte Ancelmus 

frage ſchal deſſe 

paſſio heten 

(DIVv,22-DVr,15) 

 

Nachsatz Hyr hefft de rede eynen ende. 

God vnſz ſinen frede ſende AMEN 

(DVr,16-17) 
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